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DDIIEE DDRREEII DDIIMMEENNSSIIOONNEENN DDEERR
MMIITTAARRBBEEIITTEERRFF��HHRRUUNNGG

Unternehmen wÄnschen sich . . .

... Mitarbeiter mit besonderen Qualit�ten: Neben einer guten Ausbildung und fun-
dierten fachlichen Kompetenzen sind heute besonders Verantwortungsbewusst-
sein, Loyalit�t, Engagement, Teamgeist, Kundenorientierung und Innovationsfreu-
digkeit gefragt.

Diese Qualit�ten sind nicht selbstverst�ndlich. Sie lassen sich weder mittels Ver-
g�tung, Pr�mien oder Zulagen �erkaufen� noch �ber Druck und Zwang �verord-
nen�. Zwar l�sst sich reine Arbeitsleistung erkaufen, nicht aber die mentale Hal-
tung, die dahinter steht. Und genau um diese mentale Haltung � die innere Ein-
stellung von Mitarbeitern � geht es im eigentlichen Sinne, wenn wir �ber �Motiva-
tion� sprechen.

Die Konsequenz ist, . . .

... Unternehmen brauchen F�hrungskr�fte, die die geforderten Qualit�ten bei ihren 
Mitarbeitern f�rdern und fordern. Doch die meisten F�hrungskr�fte haben die 
F�hrung von Mitarbeitern nicht gelernt � und das gilt f�r alle F�hrungsebenen.

Um auf Dauer erfolgreich zu sein, . . .

... sollte eine F�hrungskraft ihr Augenmerk auf drei verschiedene Bereiche richten. 
Man spricht in diesem Zusammenhang auch von den drei Dimensionen der 
MitarbeiterfÄhrung:

� Mensch

� Leistung

� Mitwirkung
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DDIIMMEENNSSIIOONN ��MMEENNSSCCHH��

Ein wesentlicher Aspekt der Mitarbeiterf�hrung besteht darin, den Menschen im 
Mitarbeiter zu sehen, seine Bed�rfnisse zu ber�cksichtigen und ihn nicht nur als 
�Produktionsfaktor� wahrzunehmen. Neben einem taktvollen und h�flichen Um-
gang mit den Mitarbeitern sollte jede F�hrungskraft in gewissem Ausma� auch 
Ansprechpartner f�r pers�nliche Belange und Sorgen ihrer Mitarbeiter sein.

Hinter der Dimension �Mensch� steht die Grundhaltung, dass es zwischen F�h-
rungskraft und Mitarbeiter auf der menschlichen Seite keine H�her- oder Tiefer-
stellung gibt, sondern dass die Beziehung von gegenseitiger Fairness und Wert-
sch�tzung gepr�gt sein sollte.

Der menschlich faire Umgang mit Mitarbeitern wirkt sich positiv auf Arbeitszufrie-
denheit, Betriebsklima und Teamgeist aus und senkt Fehlzeiten und Fluktuation.

Der Dimension �Mensch� gerecht zu werden, bedeutet auch, die Individualit�t je-
des einzelnen Mitarbeiters zu ber�cksichtigen und das eigene F�hrungshandeln 
zielgerichtet darauf abzustellen.

Grundvoraussetzung hierf�r ist ein hohes Ausma� an Wahrnehmungs- und Beo-
bachtungsf�higkeit, um �berhaupt mitzubekommen, was in einzelnen Mitarbeitern 
oder Gruppen von Mitarbeitern vor sich geht.
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DDIIMMEENNSSIIOONN ��LLEEIISSTTUUNNGG��

Hierunter fallen alle Anstrengungen einer F�hrungskraft, die darauf abzielen, dass 
Mitarbeiter die von ihnen erwarteten Leistungen erbringen, dass die Aufgaben be-
w�ltigt und die angestrebten Ziele erreicht werden.

Hierzu sollte sich jede F�hrungskraft folgende Fragen stellen:

� Erkl�re ich den Mitarbeitern die Aufgaben verst�ndlich?

� Definiere ich die Ziele klar?

� Kontrolliere ich, ob die Arbeitsziele erreicht werden?

� �be ich sachgerechte Kritik?

� �u�ere ich Anerkennung?

� F�rdere ich Fach- und Sozialkompetenzen bei meinen Mitarbeitern?

� Sporne ich sie zu h�heren Leistungen an?

� Besitze ich Durchsetzungsverm�gen?

Konkret handelt es sich um 
die Beherrschung von F�h-
rungsinstrumenten wie De-
legation, Zielvereinbarung, 
Mitarbeiterbeurteilung, Mit-
arbeitergespr�ch, Kontrolle, 
Einf�hrung neuer Mitarbei-
ter etc.

Doch zu Leistungen kann 
nur anspornen, wer dies 
auch vorlebt. Die Qualit�-
ten, die F�hrungskr�fte von 
ihren Mitarbeitern fordern, 
m�ssen bei ihnen selbst 
deutlich sichtbar sein. Denn als F�hrungskraft ist man immer Vorbild, ob man will 
oder nicht ... 
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DDIIMMEENNSSIIOONN ��MMIITTWWIIRRKKUUNNGG��

Betriebliche Ziele werden nicht 
durch blo�e Verordnung erreicht 
oder dadurch, dass man sie in 
Form von Hochglanzbrosch�ren 
verewigt. Unternehmen brau-
chen Mitarbeiter, die sich mit 
den Unternehmenszielen identi-
fizieren. 

Mitarbeiter identifizieren sich nur 
dann dauerhaft mit einer Auf-
gabe oder einem Ziel, wenn sie 
die M�glichkeit haben, eigene Vorstellungen, Ideen und Kenntnisse in den Arbeits-
prozess mit einzubringen � das hei�t, wenn sie an der Gestaltung von be-
trieblichen Prozessen, Arbeitsweisen, Arbeitspl�tzen und Entscheidungen mit-
wirken k�nnen. Viele Vorgesetzte w�nschen sich hochqualifizierte Mitarbeiter, ver-
gessen aber, dass diese ihre Arbeitsmotivation verlieren, wenn ihre Erfahrungen, 
Kenntnisse und Kompetenzen nicht abgerufen und gew�rdigt werden. Deshalb 
darf Mitarbeiterf�hrung nicht zur Einbahnstra�e werden.

Die Mittel, Mitarbeiter mitwirken zu lassen und mit einzubeziehen, sind vielf�ltig:

� Information

� Besprechung

� Befragung

� Rateinholung

� �bertragung von Entscheidungsbefugnissen

Mitwirkungsorientierung erzieht zur Selbstst�ndigkeit, f�hrt zu f�higem F�hrungs-
nachwuchs und kompetenten Stellvertretern. Voraussetzung f�r das Einbeziehen 
von Mitarbeitern ist ein gesundes Ma� an Selbstbewusstsein und Kritikf�higkeit 
auf Seiten der F�hrungskraft, um auch kritischen Meinungen von Mitarbeitern 
offen zu begegnen und sich mit diesen sachlich auseinander zu setzen.
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IIPPTT IInnssttiittuutt ffÄÄrr PPssyycchhoollooggiiee--TTrraannssffeerr

Training, Beratung und Coaching seit 1991
Individuell gestaltete Inhouse-Trainings, bundesweit

� Erfahrene, motivierende Trainer
� Aktive Trainingsmethoden
� Intensivtraining - schnelle Lernerfolge
� Nachhaltigkeit durch hohen Praxisbezug

Gesch�ftsf�hrende Gesellschafter:

Uschi SchÅllhammer Dr. Franz Reich
Diplom-Psychologin Diplom-Psychologe
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IIPPTT--SSEEMMIINNAARREE

FF��hhrruunnggsskkrr��fftteettrraaiinn iinnggss

� Mitarbeiterf�hrung kompakt

� Mitarbeiter richtig kritisieren - aber wie?

� F�hren und delegieren

� Mitarbeitergespr�ch und Mitarbeiterbeurteilung

� Zielvereinbarung und Zielvereinbarungsgespr�ch

� Krankenr�ckkehr- und Fehlzeitengespr�che richtig f�hren

� Konfliktmanagement

� Besprechungen effizient leiten

� Allroundwerkzeug Moderation

� Zeitmanagement und Burnout-Pr�vention

� NLP - Kommunikation & Pers�nlichkeit

TTeelleeffoonnttrraaiinn iinnggss

� Die Telefonzentrale: Kundenorientierung von Anfang an

� Professionell telefonieren

� Schwierige Gespr�che am Telefon

� Mit Reklamationen gekonnt umgehen

� �berzeugend beraten und verkaufen am Telefon

� Erfolgreich telefonisch mahnen

� Telefontraining f�r Auszubildende

� Telefontraining-on-the-job: Schulung am Arbeitsplatz
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RRhheettoorriikkttrraaiinn iinnggss

� Rhetorik: �berzeugend auftreten - frei und sicher sprechen

� Pr�sentationstraining

� Schlagfertigkeitstraining: Nie wieder sprachlos

SSppeezziiaa lltt rraaiinn iinnggss

� Teamtraining: Gemeinsam einfach mehr erreichen

� Kreativit�tstraining: Ideenfindung in der Gruppe

� Verhandlungstraining

� Kundengespr�che erfolgreich f�hren

� Stressmanagement

Weitere Informationen zu unseren Trainings & Seminaren finden Sie unter

www.ipt-bamberg.de
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